
Diepolder/Raschbacher – IAB 2b - 2007

Zum Vergleich: Welsches Weidelgras (Lolium multiflorum)

Bedeutung und Standort:
Hochwertiges (FWZ 7) Obergras für Schnitt-
nutzung im Feldfutterbau bei hoher Nutzungs-
und Düngungsintensität; Frische bis mäßig 
feuchte neutrale mittelschwere Böden, 
möglichst gut verteilte Sommerniederschläge;
nicht ausdauerndes Gras (1-2 jährig), daher
nicht für Dauergrünland geeignet

Wichtige Bestimmungsmerkmale

Blütenstand:
Ähre begrannt (vgl. bei Deutschem W. unbegrannt)
Ährchen mit schmaler Seite an Halmachse

Blattspreite:
Blatt unbehaart, Oberseite gerieft, Unterseite
stark glänzend und durchgehend gekielt

Blattgrund:
Blatthäutchen helldurchscheinend, spitz
Große Öhrchen (vgl. bei Dt. W. deutlich aber klein)

Blattanlage: Gerollt (vgl. bei Dt. W. gefaltet)

Triebgrund: rötlich-rotviolett
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